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Lord Salisbury über die auswärtige Lage
Keine Regierung behandelt die auswärtigen Angelegenheiten

mit gleicher Offenheit mitunter ſogar Rückſichtsloſigkeit wie
die des britiſchen Jnſelreiches Britiſche Staatsmänner führen
gegen fremde Staaten zuweilen eine Sprache bei der man in
anderen Reichen alsbald an den Krieg zu denken genöthigt
wäre Es ſei nur daran erinnert welche Sprache Chamber
lgin gegen Rußland führte oder an die Kundgebungen gegen
Frankreich Allerdings ſcheint man auch in England alles
Ernſtes mit der Möglichkeit eines Krieges gerechnet zu haben
da Lord Salisbury in ſeiner Rede die er am Tage der Erx
öffuung des Parlaments hielt ausdrücklich erklärte die Gefahr
eines Krieges ſei nicht ſo groß wie ſie während der Par
lamentsferien geweſen ſei alſo muß der Premier vor etlichen
Wochen wirklich an den Krieg in Sicht geglaubt haben oder
vielleicht ſchützt er dieſen Glauben nur vor um ſeinen Worten
ſtarken Nachdruck zu leihen Zweierlei tritt in der Rede des
engliſchen Staatsleiters bezeichnend hervor das iſt einmal die
Schärfe und Entſchloſſenheit gegenüber Frankreich und ſodann
die Herzlichkeit und Verbindlichkeit gegenüber Deutſchland

Die Hauptſtellen in den Ausführungen Lord Salisbury s
haben unverkennbar eine Spitze gegen Frankreich Denn auf
wen ſollten ſich ſonſt die Bemerkungen beziehen daß die
Urſachen zum Krieg noch fortbeſtehen daß Ungewißheiten und
Unbeſtändigkeiten die einen ſolchen herbeiführen können noch
andauern die Leidenſchaſten die ihn hervorrufen noch nicht
gezähmt ſeien das Gleichgewicht wodurch er endgiltig ver
bannt werden könnte noch weit aus dem Geſichtsfelde ſei
Wenn man noch zweifeln könnte ob der Premier damit auf
Frankreich anſpiele ſo löſt er ſelbſt dieſe Zweifel durch die
Bemerkung daß jeder Anſpruch Titel wiederzubeleben welche
die Ereigniſſe hinweggefegt haben derart ſei daß er weder
durch geſchichtliche Beiſpiele noch durch das Völkerrecht geſtützt
we deu könne Dieſe Bemerkung bezieht ſich offenbar auf
das Verhältniß des Sudan zu Aeghpten und England Bei
dem Faſchodaſtreit hat ſich Frankreich auf eine Theorie ge
ſtützt die der Lord Salisbury s diametral entgegengeſetzt war
Allein die Ausführungen des engliſchen Premiers gelten
gleichermaßen für Elſaß Lothringen Auch hier kann von
einem Anſpruch Frankreichs auf gegenwärtig deutſches Gebiet
überall keine Rede ſein und jeder Rechtstitel den Frankreich
hier wieder beleben möchte iſt durch die Ereigniſſe hinweg
geſegt und ſteht mit der Geſchichte und mit dem Völkerrecht
in Widerſpruch

Nach der Meinung des Marquis von Salisbury ſcheint der
Friede noch nicht geſichert Er macht ſeine Verbeugung vor
dem Zaren er huldigt dem Gedanken der Abrüſtung Aber
er will keine Zweifel darüber laſſen daß England weder auf
die Friedensliebe anderer Mächte baue noch aus Rückſicht auf
fremde Fürſten die Verſtärkung ſeiner eigenen Wehrkraft unter
laſſen werde ſondern ſich ſelbſt die Sicherheit verdanken wolle
die dem Jnſelreich vergangene Geſchlechter gegeben haben und
die zu verwirken wahrhaft verächtlich wäre Das iſt eine
ſtarke ſtolze und ſelbſtbewußte Sprache in dem Munde eines
engliſchen Staatsmannes Es hat eine Zeit gegeben wo man
in London eher Nachgiebigkeit und Quäkerthum predigte als

Nachdruck verboten

Die flüſſige Tuft als Revvolukivnär
Die amerikaniſchen Erfinder ſind jetzt wieder ordentlich im

Zuge Eben erſt hat Tesla mit ſeinen Entdeckungen der Au
wendung ſtarker elektriſcher Ströme zur Vertilgung von Bakterien
und der elektriſchen Wellen zur Lenkung von Torpedobooten in
der ganzen Welt Staunen Verblüffung und freilich auch hier
und da Kopfſchütteln veranlaßt und jetzt kommen wiederum aus
New Hork die merkwürdigſten Nachrichten von Profeſſor
Charles E Tripler Es iſt ſeit einigen Monaten auch hüben
bekannt daß Tripler ein Verfahren zur Verflüſſigung der Luſt
in großem Maßſtabe erfunden hat und von der flüſſigen Luft
ſelbſt Anwendungen macht die das Publikum ſeiner Vorträge
in das höchſte Erſtaunen ſetzen Alles was man bisher
darüber gehört hat iſt immerhin eine Kleinigkeit gegen
die Berichte die jetzt das londoner Fachblatt Engliſh Mechanie
aus Nord Amerika empfängt Danach iſt es eine Thatſache
daß Profeſſor Ch E Tripler ein Verfahren erfunden hat
Maſchinen durch die Ausdehnungskraft flüſſiger Luft zu be
treiben Wie weit man nun noch von der Zukunft entfernt
iſt in der alle unſere Lokomoliven und Schiffe mit flüſſiger
Luft ſtatt mit Dampf oder Elektrizität werden betrieben werden
das läßt ſich nicht ſagen nach Tripler s eigenen Anſichten ſcheint
das Jahrhundert der flüſſigen Luft ſehr ſchnell hereinbrechen zu
ſollen Jedenfalls würde ein leichtes und ſchnelles Verfahren
zur Verflüſſigung der Luft dem Menſchen eine ganz außer
ördentliche Energiequelle in die Hand geben

Profeſſor Tripler nimmt Liter flüſſige Luft und gießt ſie
meinen gewöhnlichen zinnernen Theekeſſel worauf die Flüſſig

keit in dem mit freier Hand gehaltenen Gefäße alsbald heftig zu
ſieden beginnt Es erfordert eine Anſtrengung den Deckel auf
dem Keſſel feſt zu halten aus dem Dampf in dichten Wolken ent
weicht Der Dampf ſteigt aber nicht in die Höhe ſondern fällt
wie Blei zur Erde Wird der Keſſel nun gar auf eine Gruppe
von Gasflammen geſetzt ſo ſpritzt der Jnhalt mit Gewalt heraus
z hoch gegen die Decke und füllt den Raum mit Maſſen von

ziſchendem Dampf Endlich während der Keſſel faſt zu
melzen ſcheint langt Tripler mit ſeiner Hand in das
ampfende Gefäß hinein und zieht daraus einige Eisſtücke

er ve zum großen Erſtannen der Zuſchauer Dann nimmt
ſieh Keſſel von der Gasſlamme weg und dreht ihn um man
en daß er innen vollkommen trocken iſt obgleich die Dampf

wickelung noch immer nicht aufgehört hät dafür iſt der ganz
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daß man wie es jetzt geſchieht mit dem Säbel raſſelte
Rußland gegenüber hat ſich das Kabinet von St James
häufig nachgiebig gezeigt Frankreich gegenüber tritt es mit
einer Schneidigkeit auf als ſei das die einzige Methode die
den Franzoſen gegenüber Erfolg verheiße Aber iſt nicht
Rußland der Verbündete Frankreichs Es ſcheint als ob man
in Frankreich ſelbſt nicht allzufeſt an dieſe Bundesgenoſſenſchaft
für den Fall eines Krieges mit England glaubt Und wie
ſteht es für den Fall eines Krieges mit Deutſchland Hat
nicht der Zar ſelbſt in ſeinen Abrüſtungsnoten die Erhaltung
des heutigen internationalen Rechtszuſtandes als Ziel be
zeichnet und gehört nicht zu dem heutigen Völkerrecht auch
der Frankfurter Friede der ElſaßLothringen an Dentſchland
abtritt Es verſteht ſich von ſelbſt daß Rußland feine
anderen Jntereſſen kennt als ſeine eigenen und daß der Zar
auch nicht die Knochen eines einzigen Koſaken einſetzen
wird um die heutigen Reichslande an Frankreich zurück
zuſchaffen

Jn der franzöſiſchen und tſchechiſchen Preſſe begegnet man
neuerdings allerlei Ausführungen als ob der Dreibund der
Vergangenheit angehöre und eine neue Gruppirung der Mächte
ſich anbahne Fraukreich Oeſterreich Ungarn und Rußland
ſollen den neuen Dreibund zur Vertheidigung des Friedens
bilden Da der alte Dreibund bisher in keiner Weiſe den
Frieden gefährdet hat ſo wäre der augeſtrebte Wandel über
flüſſig ſofern er nur die Erhaltung des beſtehenden Zuſtandes
bezweckte Ein tſchechiſcher Abgeordneter hat bekanntlich dieſer
Tage ausgerufen Der Dreibund gleicht einem alten abge
ſpielten Luxusklavier Man hat es noch nicht in bie Rumpel
kammer geſtellt aber man ſpielt nicht mehr darauf Wir
ſtehen ſolchen Kundgebungen ſehr kühl gegenüber Denn ſobald
der Dreibund in der That der Vergangenheit angehört wird
Deutſchland eine andere Gruppirung der Mächte finden die
ihm gleiche Kraft wie die bisherigen Bündniſſe gewährt Es
iſt bekannt und auerkannt daß zwiſchen Dentſchland und
England ſchon jetzt beſtimmte Abmachungen beſtehen Worüber
das hat freilich weder Fürſt Hohenlohe noch jetzt Lord Salis
bury verrathen Aber wäre das Abkommen nicht von beſonderer
politiſcher Tragweite ſo hätten die leitenden Staatsmänner
ſicherlich keinen Anlaß es geheim zu halten

Wie iſt nicht ſeit der Depeſche an den Präſidenten Krüger
die Stimmung der Engländer Deutſchland gegenüber umge
ſchlagen Damals tobte leidenſchaftlicher Haß jetzt iſt in
England jedermann der Freund des deutſchen Volkes In der
auswärtigen Politik giebt es in England kaum einen Gegenſatz
zwiſchen den Parteien Lord Kimberley meinte im Geiſte
Salisbury s es gebe keine Macht mit der England mehr
Grund habe auf freundlichem Fuße zu ſtehen als mit Deutſch
land und keine Macht mit welcher es weniger Grund habe
auf unfreundlichem Fuße zu ſtehen Der Premier pflichtete
dieſen Gefühlen bei indem er die Forderung den Jnhalt des
Abkommens mit Deutſchland mitzutheilen ablehnte aber zugab
daß ein Abkommen beſtehe oder ein Meinungsaustauſch erfolgt
ſei der ſehr günſtig für die Freundſchaft der beiden großen
Nationen ſei und den Weltfrieden ſtütze Uebernimmt England
in dieſem Abkommen Verpflichtungen zur Unterſtützung
Deutſchlands im Kriegsfalle Der Premier erklärte er würde
ſeine Pflicht verletzen wenn er Einzelheiten über die Ab

Boden des Zinnkeſſels mit einer Lage von Eis bedeckt Je
ſtärker das Feuer unter dem Keſſel angefacht wird deſto dicker
bildet ſich die Eisſchicht Sie iſt weiß wie Porzellan und hart
wie Stahl und Tripler ließ ſie in dem Keſſel eine halbe Stunde
lang neben dem rothglühenden eiſernen Ofen ſtehen ohne daß
das Eis merklich geſchmolzen wäre Alle Begriffe alle Vor
ſtellungen ſind hier verkehrt die flüſſige Luft die ganz wie
Waſſer ausſieht iſt etwas ganz anderes das Eis rein und ſchön
wie Kryſtall gebildet hat ganz andere Eigenſchaften und daſſelbe
iſt wie wir ſchon geſehen haben mit dem Dampf der Fall Die
Erklärung dafür iſt doß alle dieſe Vorgänge bei einer Temperatur
ſtattfinden gegen die das Klima des Nordpols eine Art von
Hundstagshitze bedeuten würde Mit keinem der gebräuchlichen
Thermometer kann man dieſe Temperaturen meſſen Queckſilber
und Alkohol gefrieren darin ſofort denn die Flüſſigkeit hat eine
Temperatur von 400 Grad Fahrenheit unter Null

Wie wird dieſe flüſſige Luft nun hergeſtellt Tripler nimmt
gewöhnliche atmoſphäriſche Luft und preßt ſie mittels einer
Dampfluftpumpe von 50 Pferdeſtärken zuſammen Der Druck
wird ſo lange fortgeſetzt bis er auf Tauſende von Pfund pro
Quadratzoll angewachſen iſt Man kann ſich einen Begriff von einer
derartigen Kompreſſion machen wenn man ſich vorſtellen würde die
geſammte Luſt in einer großen Kirche würde ſo lange zuſammen
gedrückt bis ſie in einen kleinen Stahlcylinder von einem Liter
Faſſungsraum hineinginge Noch immer aber iſt gaſige Luft und
nichts anderes vorhanden Nun aber wird der Stahlcylinber erhitzt
wodurch ſich ſein Jnhalt ausdehnt und unter noch immer
ſtärkeren Druck geräth bis er in den flüſſigen Zuſtand über
geht Dies alles geſchieht durch eine Maſchinerie die mit einer
Handbewegung in Thätigkeit zu ſetzen iſt Dehnt man das
Verfahren noch etwas aus ſo geht die flüſſige Luft in gefrorene
Luft über von der ein Stück in unſerer Hand ſich ähnlich an
fühlen würde wie eine weißglühende Eiſenſtange Wie himmel
weit verſchieden dieſes ſcheinbare Eis von dem gewöhnlichen
Eiſe iſt wird durch einige Angaben deutlich genug hervor
gehoben Das gewöhnliche Eis iſt 300 Grad Fahrenheit
wärmer als flüſſige Luft und gegen 400 Grad wärmer als ge
frorene Luft Daher fängt wenn man in den Keſſel mit
flüſſiger Luft ein Stück gewöhnliches Waſſereis hlneinwirft der
Jnhalt wie raſend zu ſieden an

Die flüſſige Luft hat wenn ſie durch eine Dampfwolke hin
durch aus der Maſchine niedertropft das Ausſehen und die
Farbe von Milch Tripler ſammelt die Tropfen in eine Form
wie ſie bei der Herſtellung von Speiſeels benutzt wird Dann
enimmt er ein Stück wirkliches Speiſeeis und taucht es hinein

Anzeigen
iderden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 20 Pfg ſolche aus Hallemit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
0 ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

1899

machungen mittheilen wollte Für die Gegenwart wenigſtens
erheiſche das Abkommen keine Aktion für Großbritannien

Aus dieſen Andentungen geht hervor daß in der That das
Abkommen mehr enthalten muß als Vereinbarnungen über irgend
welche Gebiete in fernen Erdtheilen über die Delagoabay oder
dergleichen Es muß anch eine beſtimmte Zuſage für einen
Kriegsfall gemacht ſein wenn Lord Salisbury die Verpflich
tung zu einer Aktion Englands nur für die Gegenwart in Ab
rede ſtellt Allein es iſt müßig Muthmaßungen über den
Jnhalt des unbekannten Abkommens anznuſtellen und es genügt
die Wahrnehmung daß ein ſo inniges Verhältniß zwiſchen
Deutſchland und England beſteht wie kaum je im letzten
Menſchenalter Es mag ſein daß dieſes Einvernehmen dazu
beiträgt die Sprache Englands gegenüber Frankreich zu ver
ſchärfen Jedenfalls gewährt es zugleich dem deutſchen Reich
einen ſtarken Rückhalt für den Fall daß in der habsburgiſchen
Monarchie die dentſchfeindlichen Beſtrebungen nicht auf die
Dauer durch den Einfluß Ungarns ausgeglichen werden könnten
Lord Salisbury ſprach von dem Einvernehmen Englands mit
Deutſchland auch in der franzöſiſchen Frage Das Zuſammen
wirken beider großen Handelsnationen im fernen Oſten kann
Europa nur zum Vortheil gereichen

Als der Kaiſer im Orient weilte ſah er ſich nach dem Zeng
niß des Oberhofmeiſters v Mirbach genöthigt ſeine Rückreiſe
zu beſchleunigen wegen ernſter politiſcher Nachrichten Vielleicht
hat es ſich da um dieſelbe Kriegsgefahr gehandelt von der
Lord Salisbury ſprach Wenn dieſe Gefahr nach der Rede
des engliſchen Premiers noch nicht völlig beſeitigt iſt ſo darf
doch auf Grund der bisherigen Erfahrungen angenommen wer
den daß ſie durch die rückſichtsloſe Offenheit des britiſchen
Kabinets eher geſchwächt als verſtärkt wird Jmmer aber bricht
ſich auch bei den Parteien die gewohnheitsmäßiges Mißtrauen
gegen England hegten die Ueberzeugung Bahn daß es keine
beſſere Gewähr für die Erhaltung des Weltfriedens giebt als
das engſte Einvernehmen zwiſchen der größten Seemacht und
der größten Landmacht zwiſchen Großbritannien und dem
Deutſchen Reich

Dentſches Reich
Wiedereröffnung der Produktenbörſen

Die Börſenfrage wird demnächſt im preußiſchen Abgeordneten
hauſe von neuem zur Verhandlung kommen Bekanntlich ſind
eine Anzahl Produktenbörſen infolge des in agrariſchem Sinne
geſtalteten und verſchärſten Geſetzes eingegangen Auch die
große Berliner Produktenbörſe hat ſich zur Einſtellung ihres
Geſchäfts genöthigt geſehen Mancherlei Mißſtände haben ſich
aus dieſer Entwicklung der Dinge ergeben unter denen die
Kaufmannſchaft nicht weniger aber auch die Landwirthſchaft zu
leiden hat Der blinde Eifer der Agrarier der ſo oft ſchon
zu unüberlegtem und darum unheilvollem geſetzgeberiſchen Vor
gehen veranlaßt hat iſt auch in dieſem Falle für die Land
wirthe ſelbſt nachtheilig geweſen

In der Budgetkommiſſion des preußiſchen Abgeordneten
hauſes iſt die Angelegenheit wie wir ſchon im Morgenblalt
kurz erwähnten am Mittwoch zur Erörterung gekommen Von
agrariſcher Seite wurde die Aufrage an die Regierung ge

Der Effekt iſt derſelbe als wenn man ein Stück glichendes
Eiſen in Waſſer ſteckt in beiden Fällen fängt die Flüſſigkeit an
zu ſieden Das in die flüſſige Luft gebrachte Speiſeels verliert
ſeine Wärme ſo plötzlich daß es brüchig wird als beſtände
es aus Sägeſpänen Jm Uebrigen iſt die wunderbare
Flüſſigkeit die in ihren Wirkungen alle unſere Vor
ſtellungen von Temperaturverhältniſſen zu nichte macht äußerlich
von Waſſer nicht zu unterſcheiden Man kann auch die Hand
auf einen Augenblick ohne Beſorgniß in dieſe Temperatur
von 312 Grad tauchen gerade wie dies auch mit ge
ſchmolzenem Eiſen möglich iſt denn die Verdampfung der in der
Haut befindlichen Feuchtigkeit ſchützt mit einer Dunſthülle vor
der Verletzung Würde man die Hand aber nicht ſofort wieder
herausziehen ſondern ſie nur einige Sekunden lang in die flüſſige
Luft halten ſo würde ſie ebenſo unfehlbar bis auf das Gelenk
abbrennen wie in einer Maſſe von geſchmolzenem Eiſen

Wenn man die Hand aber ſofort wieder herauszieht ſo bleibt
von der flüſſigen Luft nicht das Geringſte haſten

Eine ganz verblüffende Wirkung hat die flüſſige Luft ſerner
als Sprengſtoff Zerſtäubt man etwas flüſſige Luft auf Baum
wolle ſo explodirt dieſe augezündet in heſtigſter Art Jn ge
wöhnlicher Form dagegen iſt die flüſſige Luft nicht im geringſien
gefährlich man kann ihr ſogar mit einer brennenden Cigarre
oder einem Streichholz nahe kommen ohne daß etwas anderes
geſchieht als daß der brennende Gegenſtand in einem ſtarken
und ſchönen Lichte aufflammt Miſcht man die Luſt aber mit Al
kohol oder Terpentin oder verſucht ſie einzuſperren ſo offenbart
ſich ihre Sprengkraft Prof Tripler gießt eine kleine Menge
in eine kleine Kupferröhre in deren Mündung er mit einem
Hammer einen Holzpfropfen einſchlägl Nach weniger als einer
halben Minute wird dieſer mit dem Knall eines Kanonenſchuſſes
herausgeſchlendert Kürzlich wurde ein kleines Stückchen Baum
wolle mit flüſſiger Luft geſättigt in eine zwei Zoll weite
Kupferröhre geſteckt und in dem Hof hinter dem Laboratorium
des Profeſſors niedergelegt dann berührte man es mit einem
Streichholz das an einer langen Stange befeſtigt war Es er
folgte eine Exploſion die nicht nur die Kupferröhre zerſprengte
ſondern das ganze Haus erſchütterte aus deſſen Rückwand ein
Stück Mauerwerk loslöſte und die ganze Nachbarſchaft wie ein
Erdbeben erzittern machte Auf Grund deſſen erwartet
Tripler von ſeinen Forſchungen zunächſt eine Umwälzung der
Seekriege Die flüſſige Luft würde nicht nur mit unerreichter
Gewalt Geſchoſſe aus den Kanonen ſchlendera ſondern würde
die Geſchützrohre dabei ſtets kalt erhalten alſo einer Abnutzung
derſelben entgegenarbeiten Ferner könnte bei geſchickter An
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Vörſenverhäliniſſe minmehr geſtalten
und welche Maßnahmen ſeitens der Regierung in

Ansſicht ſtehen Mit der Antwort des Miniſters Brefeld
werren die Agrarier wenig zufrieden ſein Der Miniſter ließ
einen Zweifel darnber daß er die Einrichtung der Produkten
dörſe ſür erwünſcht halte und die Hand zur Wieder
eröffnung derſelben bieten werde Gegenüber der agrariſchen
Behanptung daß die Landwirthſchaft an den Prodnktenbörſen
und namentlich an der berliner Börſe gar kein Jntereſſe habe
vielmehr mit dem gegenwärtigen Zuſtand zufrieden ſei wurde
mit vollem Recht von dem Miniſter darauf hingewieſen daß
gegenwärtig für die Landwirthe die Verhältniſſe inſofern
günſtig lidgen als Dentſchland ſelbſt mehrere gute Ernten
chabt hat Wenn aber die Ernten im Jnland ungünſtig

im Ausland günſtig ansfallen wird die Nothwendigkeit der
Prodnktenbörſen als Ansgleichsſtelle im Getreideverkehr auch
jenen Landwirthen klar werden die mit dem gegenwärtigen
Zuſtand zufrieden ſind Die Regierung rechnet mit

der Möglichkeit daß in nicht zu ferner Zeit die
Produktenbörſen wieder aufleben werden Die bis
her in den Etat eingeſtellten Fonds für die Börſenkommiſſare ſind
deshalb auch nicht verlängert worden obwohl infolge des Ein
gehens verſchiedener Produktenbörſen verſchiedene dieſer Beamten
überflüſſig werden Der Miniſter erklärte ſich außer ſtande
eine beſtimmte Mittheilung darüber zu machen wann die
Wiedereröffnung der jetzt eingegangenen Produktenbörſen er
folgen würde Ueber die Voransſetzungen unter denen man
an die Wiedereröffunng herantreten könne gingen die Auf
faſſungen einſtweilen noch auseinander Jedenfalls geht aus
der Erklärung des Miniſters hervor daß auch die Regierung
den gegenwärtigen Zuſtand nicht für befriedigend anſieht und
zu einer Vermiltelung der widerſtreitenden Jntereſſen bereit iſt

Auch in der Frage des berliner Frühmarktes ſcheint die
Regierung den aggrariſchen Forderungen abgeneigt zu ſein Die
Agrarier verlangen daß die Entſcheidung des Oberverwaltungs
gerichts wonach die Feenpalaſtverſammlung von berliner Getreide
d als BVörſe zu betrachten ſei nun auch auf den berliner
Frühmarkt Anwendung findet Der Handelsminiſter hat zwar
zugeſagt daß der BVörſenkommiſſar von neuem nunterſuchen ſoll
ob der Frühmarkt nach der neuen Entſcheidung des Ober
verwaltungsgerichts unter den Begriff Börſen falle aber aus
ſeinen Bemerkungen ging doch hervor daß er ſelbſt wenig
geneigt iſt den agrariſchen Wünſchen r er
betonte vielmehr daß auf dem Frühmarkt das Geſchäft ſoweit
es als Börſengeſchäft gelten könne nicht zugenommen hat viel
mehr zurückgegangen ſei Da nun das Oberverwaltungsgericht
als Kennzeichen einer Börſe u a das Vorhandenſein erheb
licher Börſengeſchäfte verlangt ſo ſcheint es als ob der
berliner Frühmarkt einſtweilen von polizeilichen Maßnahmen
wie ſie gegen die Feenpalaſtverſammlung angewendet wurden
verſchont bleiben wird

Hoffentlich wird die Erörterung im Plenum noch eine weitere
Klärnng bringen und auch auf agrariſcher Seite die Erkenntniß
wachrufen daß blinder Eifer auch in dieſer Frage vom Uebel
geweſen iſt Auch die Landwirthſchaft hat ein lebhaftes Jntereſſe
daran daß im Börſengetreideverkehr wieder normale und geſunde
Zuſtände Platz greifen

Der Poſtzeitungstarif
Durch die Schädigungen die der von dem Staatsſekretär

des Reichspoſtamts ansgearbeitete Poſtzeitungstarif der ſogbilligen Preſſe, alſo beſonders den Hroviſgialblittern be

reitet werden in erſter Reihe die meiſten Kreis und Amts
blätter alſo konſervative Organe und ſomit die kleineren
Slützen der Regierungspolitik betroffen mit anderen
Worten von der Behörde wird den eigenen Organen der
Kampf ums Daſein erſchwert Ob das klug gehandelt iſt
wollen wir hier nicht weiter erörtern

Während der billigen Provinzialpreſſe die Lebensbedingungen
über Gebühr erſchwert werden kommen die größeren Blätter
die bisher ſchon ihres höheren Bezugspreiſes wegen eine höhere
Poſtgebihr zu zahlen hatten gegen früher beſſer weg Jn dieſerHinſicht giebt die uns inzwiſchen zugegangene here Begründung

der Vorlage übrigens ein Muſter fiskaliſcher Weisheit
recht intereſſante Anſſchlüſſe Wenn die dabei zu Grunde ge
legten Blätter das alleinige Material bei der Aufſtellung
des Tarifs gelieſert haben ſollten kommt man zu recht eigen
thümlichen Betrachtungen über die dabei beobachtete Einſeitig
keit Es betragen hiernach die Zeitungsgebühren künftig für

I

wendung ein moderner Techniker mit ein paar Wagenladungen
flüſſiger Luft alle Flotten Europas in die Luft ſprengen
Welche Forts ſagt Tripler könnten der Sprengkraft widerſtehen
die eine Ladung von Wolle oder Baummolle mit flüſſiger Luft
geſättigt auszuüben vermag

Nun aber zu den friedlichen Anwendungen der flüſſigen Luft
Wenn ihre Benutzung zum Betriebe von Maſchinen weiter fort
ichreitet ſo werden die Schiffe und die Eiſenbahnzüge der Zu
kunſt ſelbſtverſtändlich dieſe Triebkraft und keine andere ſich zu
eigen machen Die höchſten Geſchwindigkeiten würden unter
völliger Abwesenheit der Hitze erzengt werden die beſonders in

vichtet wie ſich die
werden

den Maſchinenränmen der Dampfſchiffe den Arbeitern geradezu
menſchenunwürdige Strapazen auferlegt Ein Schiff und eine
Lokomotive würden nur wenig Kohlen mitzuführen brauchen
vielleicht gar keine wenn eine genügende Menge flüſſiger Luft
bei der Ausfahrt mitgenommen würde Aber nicht nur für die
Technik ſondern auch für die Geſundheitspflege und für die
Heilkunde erwartet Tripler das Außerordentlichſte von der
ſlüſſigen Luft Häuſer in denen leicht verderbliche Waaren
aufgeſpeichert werden können durch flüſſige Luſt unter größere
Kälte verſetzt werden als die Goldgräber in Klondyke ſie zu er
dulden haben Krankenhäuſer und Privathäuſer in den Tropen
werden durch ſie dauernd kühl erhalten Die ungeheure Kälte
könnte zur Deslufektion von Krankenzimmern dienen indem ſie
alle gefundheitsſchädlichen Keime in kürzeſter Zeit abtödtet Ein
Tropfen flüſſiger Luſt auf gefährliche Wunden geſprengt wird
eine Blutvergiftung ſicher hintanhalten Ein amerikaniſcher Arzt
ſoll bereits eine Krebswucherung mit flüſſiger Luſt geheilt d h
weggeätzt haben Ebenſo werden die erſtaunlichſten Erfolge von
zerſtäubter flüſſiger Luſt zur Heilung von Diphiheritis und allen
möglichen Hals und Lungenkrankheiten erwartet kurz es iſt
nicht zu erſchöpfen dieſes Thema wenigſtens nicht mit dem
Federkiel eines Amerikaners

Sicherlich iſt die Welt noch niemals vor die Möglichkeit einer
derartigen Umwälzung geſtellt worden wie ſie durch flüſſige
Luſt geſchehen ſoll Jſt es aber eine Möglichkeit Das eben iſt
das große Fragezelchen Es bleibe aber unvergeſſen daß
mindeſtens ein großer Theil der hier beſchriebenen Experimente

von Tripler thatſächlich öffentlich vorgeführt worden iſt und daß
zweitens der Betrieb einer Maſchine mit flüfſiger Luft als eine

Thatſache gemeldet wird Dr T

die Frankfurter Zeitung 6,95 M bisher 20 Weſer
Zeitung 5,30 M bisher 5,60 Schleſiſche Zeitung 6 M
G Kölniſche Zeitung 6,10 M 7,20 Kölniſche Volls

Zeitung 5 M 5,40 Magdeburgiſche Zeitung 5,30 M
6 Berliner Tageblatt 5,65 M 4,20 Berliner

Lokal Anzeiger 5,50 M 3,60 Berliner BörſenZeitung
5,50 M 7,20 Germanig 3,40 M 3 Norddeutſche
Allgemeine Zeitung 3,65 M 3,20 Berliner Morgen
Zeitung 2,30 M 80 Pfg Freiſinnige Zeitung 2,30 M
2,80 Vorwärts 2,60 M 2,64 Sächſiſche Dorf

Zeitung 1,35 M 1,20 Carthäuſer Kreisblatt 90 Pfg
1,20 Echo 1,25 M 2,40 Es werden alſo vor

wiegend die größeren und ohnehin theureren Provinzial und
berliner Bläller ins Feld geführt Die mittlere und kleinere
Provinzialpreſſe iſt kaum berückſichtigt worden Die Anuſſtellung
iſt zudem ein Beweis dafür daß dieſe größeren Blätter von
dem Tarif gar nicht weiter berührt werden im Gegentheil
wie die Kölniſche Zig Berliner Börſen Ztg Magdeburg
Ztg Freiſinnige Zeitung künſtig mit geringeren Poſtgebühren
Verbreitung finden Dabei ſoll aber der nene Tarif der Poſt
ein Mehr von 2 Millionen eine Einnahmeſteigerung von 48
auf 62 Millionen verſchaffen Als Grund hierfür wird an
gegeben daß der bisherige Tarif für die Poſt einen Verluſt
von 1,686,000 M gebracht hat eine Behauptung ſür die
ein Nachweis gar nicht erbracht wird Die 2 Millionen haben
wie aus der obigen Zuſammenſtellung hervorgeht nicht die
größten und leiſtungsſfähigeren ſondern die Zeitungen zu tragen
die vielfach ohnehin einen ſchweren Kampf ums Daſein zu
ſühren haben Und das nennt ſich hentzutage Mittelſtands
politik Ueberhaupt erſcheint eine ſolche allgemeine Mehr
belaſinng der Zeitungen angeſichts der großen Poſtüberſchüſſe
recht wenig begründet und es wird ſchon deswegen zu fordern
v daß die Gebührenſätze um ein gut Theil heruntergeſetzt
werden

Noch ein anderer Punkt kommt bei der Angelegenheit in
Betracht die ſozialdemokratiſche Preſſe die verhältnißmäßig
weniger Jnſerate und dem entſprechend auch einen geringeren
Umfang hat dürfte überwiegend Vortheil von dem neuen
Tarif haben und ſo kann man das ſeltene Schauſpiel erleben
daß im Zeitalter des Kampfes gegen den Umſturz durch eine
regierungsſeitig angeordnete Maßnahme die ſozialdemokratiſche
Preſſe eine unfreiwillige Unterſtützung erfährt

Zum Schluß für heute noch einige Worte über eine im
neuen Poſtzeitungstarif vorgeſehene Neuerung die den Zeitungs
vertrieb ganz allgemein verthenern und zugleich verlangſamen
muß Jn den Beſtimmungen über die Ausdehnung des Poſt
monopols werden nämlich neue Anordnungen getroffen über
die Zeitungsbeförderung durch expreſſe Boten
die darauf hinguslaufen dieſe Beförderung ſo gut wie un
möglich zu machen Dieſe Botenverbindungen ſind doch nicht
im einſeitigen Jntereſſe der Zeitungen eingerichtet ſondern um
dem Publikum rechtzeitig die Zeitungen zukommen zu laſſen
Gerade die Jntereſſen der Geſammtheit werden dadurch ge
fördert und dieſe ter leiden durch die Unterdrückung
dieſer Beſörderungsart war wird die Beförderung durch
expreſſe Boten nicht direkt unterſagt aber es ſollen nur
noch Gegenſtände bis zu fünf Kilogramm Gewicht befördert
werden und außerdem ſoll ein Wechſel in der Perſon des
Boten nicht ſtattfinden dürfen Wer nur einigermaßen den
Zeitungsvertrieb kennt der muß ſagen daß dieſe Einſchränkung
einem völligen Verbot der Zeituungsbeförderung durch expreſſe
Boten nach außerhalb gleichkommt Man nimmt damit den
Zeitungen nur eine Vertriebsart die ſich als nothwendig er
wieſen hat und für welche die Poſt keinen Erſatz ſchaffen kann
Bei einem ſo geringen Maximalgewicht würde die Entſendung
expreſſer Boten die Zeitungen unverhältnißmäßig vertheuern
und das Verbot des Wechſels in der Perſon des Boten läßt
erſt recht dieſe Privatbeförderung ausgeſchloſſen erſcheinen weil
ſie den Beauftragten der Zeitung hindert die Vertheilung mit
den nächſten Zügen von Ort zu Ort durch Uebermittelung der
Blätter an andere Boten ſchnell zu beſorgen Daß ſo etwas
im Zeichen des Verlehrs in dem wir jetzt leben möglich
wäre ſollte man kaum glauben Und was werden erſt die
Eiſenbahnverwaltungen zu dieſer Neuerung ſagen Es iſt doch
ſtets Klage geführt worden daß die ber durch die freie
Poſtbeförderung erheblich belaſtet würden
jetzt die ganze Zeitungsbeförderung nach außerhalb für ſich beanſprucht 8 teigert ſich dadurch die Belaſtung der Eiſen

bahnen ganz anſehnlich und gleichzeitig gehen ihnen die regel
mäßigen Einnahmen durch die Fahrten der Expreßboten ver
loren Hier kann man doch viel eher ſagen daß die Jntereſſen
der Geſamumtheit Schaden leiden

Aus allen dieſen Bedenken die ſich noch bedeutend vermehren
laſſen erſcheint uns der Tarif des Herrn Podbielski durchaus
unannehmbar und wir halten es für die Pſlicht aller Ab
geordneten namentlich derjenigen ans der Provinz im Reichs
tage entſchieden dagegen Front zu machen

Anonyme Deunnziationen

Anknüpfend an den auch von uns in der Sonntagsnummer
u en Fall Weißbacher ſchreiben die Münch Neueſten

achrichten
Wenn etwas dazu beitragen kann die in Deutſchland

leider viel zu häufigen h hin noch gehäſſigeres Licht zu ſetzen als ſie ſchon ohnehin ſind
ſo iſt es dieſe e einer anonymen Angeberei Der
anonyme Brieſſchreiber gilt mir Recht überall in Deutſchland

ein Mann von wenig ehrenhafter Geſinnung die Schreiber
anonymer Schmähbriefe und e in anſtändiger
Geſellſchaft nichts zu ſuchen un kann man ſich wohl den
Fall denken daß eine anonyme Denunziation auf die Spur
eines Verbrechens führen könnte deſſen Anfdeckung und
Beſtrafung im öffentlichen Jntereſſe liegt Aber von dieſem
Sonderfall abgeſehen widerſpricht es dem ethiſchen Charakter
der Juſtiz daß ſie eine in den Augen aller ehrenwerthen
Männer moraliſch verwerfliche Handlung als Werkzeug zum

erichtlichen Eingreifen benutze Ein anſtändig denkender
rivatmann wirb eine anonyme Mittheilung daß irgendwo

in beleidigender Weiſe über ihn ger worden ſei un
berückſichtigt laſſen Staatsanwalt und Richter die darüber
zu wachen haben daß die Majeſtät nicht ungeſtraft beleidigt
werde ſollten dies Beiſpiel eines Mannes beſolgen der
ſicherlich Beleidigungen ſeiner Perſon auch nicht duldet
a nyme Denunziationen aber ſeiner Beachtung für unwerth

Ganz unſere Meinung

Parlamentariſches

Die freikonſervative Fraktion brachte im Abgeordnetenhauſe
einen Antrag ein der im Hinblick auf die Arbeiternoth auf
dem Lande vie Exgreifung von diverſen Verwaltungsmaß
regeln zur Abhilfe dieſes Uebels fordert

Von nationalliberaler Seite wird im Abgeordnetenhauſe die
braunſchweiger Eiſenbahngaffäre Weiterführung deralnbage DuingenDelligſen zur Sprache gebracht werden

enn die Poſt aber J

Zur Poſtvorlage uahm die freiſinnige Volkspartei in ihrer Fraktionsſitzung am Dienstag bereits im all
gemeinen Stellung Einſtimmig beſchloß ſie gegen jede Er
weiterung des Poſtzwangs zu ſlimmen Anch könne hlerbef die
Entſchädigung der Privatpoſten nicht in das Gewicht ſallen da
die Aufrechterhaltung der Privatpoſten im Jntereſſe der All
gemeinheit und nicht blos der der jeweilig dabei intereſſirten
Perſonen verlangt werden muß Einverſtanden erklärte ſich die
Fraktion mit dem neuen Syſtem der Zeitungsgebühren unter
der Bedingung daß die einzelnen Sätze um ca 25 Prozent er
mäßigt werden und damit eine Vertheuerung des Zeitungsver
triebes im ganzen ausgeſchloſſen wird

Jn der geſtrigen Mittheilung über die in Ausſicht ge
nommene Herabſetzung der Gebühren für die offenen Orts
ſendungen iſt unter b Druckſachen richtig zu ſtellen daß
das Porlo für ſolche im Gewicht von 500 1000 g von 30 auf 15
nicht 10 Pf herabgeſetzt werden ſoll

Verwaltung und Rechtspflege

Ueber die Gefangenentransporte hat der Miniſter des
Jnnern ſoeben eine neue Verſügung erlaſſen da ſich in letzter
Zeit im Gefangenentransportweſen erhebliche Mißſtände beſonders
inſofern bemerkbar gemacht haben als die von ſeiten der Orts
behörden geſtellten Civil Transporteure in zahlreichen Fällen
durchaus ungeeignet und unzuverläſſig geweſen ſind Zur Ver
hütung derartiger Vorkommmiſſe ſoll künftig von ſeiten der Auf
ſichtsbehörden ausdrücklich darauf hingewirkt werden daß die
Ausführung von Transporten nur zuverläſſigen Perſonen über
tragen wird Zu dieſem Zwecke ſoll dafür Sorge getragen
werden daß die örtlichen Behörden mit zur Perſonen
einen Vertrag ſchließen nach welchem dieſe die Ausführung der
vorkommenden Transporte ein für allemal übernehmen Jſt dies
nicht zu erreichen ſo ſollen die örtlichen Behörden in jedem einzelnen
Fall bei der Auswahl der Civil Transporteure die Zuverläſſigkeit
der in Betracht kommenden Perſonen mit der genaueſten Auf
merkſamkeit prüfen Diejenigen Behörden welche es hierbei oder
bei Abſchluß eines allgemeinen Vertrages an der erforderlichen
Gewiſſenhaftigkeit fehlen laſſen ſollen auf ihre Verantwortung
nachdrücklich und geeignetenfalls im Disciplinarwege hingewieſen
werden Sind aber in einem Bezirke weder auf dem einen
noch auf dem andern Weg zuverläſſige Transportenure zu er
langen ſo ſollen die Transporte durch Gefängniß oder Polizei
beamte Schutzleute oder Gendarmen ausgeführt werden
wenn hierdurch höhere Koſten entſtehen

Der Unterſtaatsſekretär der Reich slande Dr Petri hob
die Verfügung auf wonach die altelſäſſiſchen Familien ent
ſtammenden Referendare ein Jahr ihrer Vorbereitungszeit
in Preußen zubringen mußten Den elſaß lothringiſchen Referen
daren ſoll es in Zukunft freiſtehen in Elſaß Lothringen zu bleiben
oder nach Preußen zu gehen

auch

Schule und Kirche
Privatdozenten ſind nach Anſicht der Oberrechnungs

kammer welche in der jetzt dem Abgeordnetenhauſe vorliegenden
allgemeinen Rechnung für 1895,96 Ausdruck findet keine
Staatsbeamten Die Privatdozenten leiſten keinen Dienſt
eid es fehlt für ſie an den Vorausſetzungen des Eintritts in
den Staatsdienſt nämlich einerſeits an der Uebertragung der
Rechte und Pflichten eines Staatsdieners mittels eines die
Beamteneigenſchaft verleihenden Aktes der Staatsgewalt anderer
ſeits an der Uebernahme beſtimmter dauernder Dienſtleiſtungen
für ſtaatliche Zwecke ſowie der allgemeinen öffentlichrechtlichen
Pflichten eines Beamten Die Ertheilung der Erlaubniß an der
Univerſität Vorleſungen halten zu dürfen ſei dem Eintritt in
den Staatsdienſt nicht gleich zu achten ſie ſei kein die Beamten
eigenſchaft verleihender Akt der Staatsgewalt wie ſolcher in der
vom Staate ertheilten Anſtellungsurkunde der Profeſſoren zum
Ausdruck kommt

Parteinachrichten

Jn Köln iſt ein Verein der nationalliberalen
Jugend gegründet worden der es ſich zum Ziel geſetzt hat
die Läſſigkeit der Jugend gegenüber den Aufgaben des politi
ſchen Lebens zu bekämpfen und ſeine Mitglieder zu praktiſcher
Mitarbeit im Dienſte der nationalliberglen Partei heranzubilden
Allerdings ſind die ſünſundzwanzig Unterzeichner des Aufrufs
Kauflente Oberlehrer Rechtsanwälte Referendare BVanmeiſler
und Poſtbeamte alſo Männer die über die erſte Jugend längſt
hinaus ſind Das nächſte Ziel des Vereins iſt zweifellos die
Bekämpfung des kölner Ultramontanismus Es mag den
Natiynalliberalen zwar nicht gelingen Köln dem Centrum zu
entreißen aber ſie thun auf jeden Fall gut daran ſich einen
ſtreitbaren und kampffrohen Nachwuchs zu ſichern wie ihn das
Centrum in ſeinen Geſellen und kaufmänniſchen Vereinen ſeit

ahren heranzieht Das kölner Vorgehen verdient auch
die Beachtung anderer Parteien wir würden es für keinen
Fehler halten wenn man auch auf freiſinniger Seite in dieſer
Weiſe vorginge

Ausland
OeſterreichUngarn

O Dem an das öſterreichiſche Handelsminiſter ium
ſoeben angegliederten Arbeitsamte ſollen zur Erfüllung
ſeiner Aufgaben einige diskretionäre Befugniſſe durch einen
neuen Geſetzesentwurf gewährt werden Es wird in demſelben
eine allgemeine Auskunftspflicht der für die Zwecke
arbeitsſtatiſtiſcher Erhebungen Befragten das
Recht der für arbeitsſtatiſtiſche Erhebungen legitimixten Organe
Einſicht in gewiſſe Schriftſtücke Arbeiterverzeichniſſe Arbeits
bücher uſw zu nehmen ſowie die Arbeitsräume zu betreten
um durch perſönliche Auskunft an den Originäalquellen die er
theilten Auskünfte auf ihre Richtigkeit zu prüſen ſtatuirt Die
Geheimhaltung der arbeitsſtatiſtiſchen wird
andererſeits geſetzlich feſtgelegt Die Koſten für das Arbeitsamt
das aus dem Vorſtande acht techniſchen und zwei Rechnungsbeamten ſowie zwei Amtsdienern beſtehen wird werden auf
110,000 M veranſchlagt

Schweiz
Der Staatsrath des Kantons Genf hat einen Geſetzentwurf
über den Schutz minderjähriger Arbeiter feſtgeſtellt
ber dem Großen Rath in Vorlage gebracht werden ſoll s
handelt ſich dabei im weſentlichen um den Schutz der Lehrlinge
der männlichen ſowohl wie der weiblichen und die Wohlthaten
des Geſetzes ſollen ohne Unterſchied des Geſchlechts jedem ininder
jährigen über 14 Jahre alten Lehrling zu theil werden der zur
Erlernung eines Handwerks oder Gewerbes bei einem Lehr
meiſter untergebracht iſt Der Geſetzentwurf iſt von der Tendenz
getragen den Uebelſtänden im Lehrlings und Lehrmädchen
weſen entgegenzuwirken

Jtalien
Der Secolo meldet der Papſt leide neuerdings an großer

Schwäche Er ſoll ſich nur mit großer Mühe aufrecht erhalten
können Der Papſt zog wie weiter gemeldet wird von aus
ländiſchen Vanken zehn Million Francs zurück um ſie in 5 proz
italieniſchen Papieren bei der Banco di Roma anzulegen
geben dieſe Meldung unter Reſerve

Nach einer Mittheilung des römiſchen Amtsblatts u Könlg
pumhe rt die Einladung zur Eröffnung des internat onalen

reſſekongreſſes an die durch den Vorſitzenden des
römiſchen Preſſevereins Bonfadini an ihn a worden iſt
Dies iſt inſofern bemerkenswerth als derſelbe Preſſeverein an
ſchärſſten an der Agitation für die unbeſchränkte Amneſtie theil
nünmt und der verurtheilte Republikaner Chieſi zum Vlee
präſidenten des Vereins erwählt wurde
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um beginnen in Rußland die Llagen über den außerhen Biängel an Lehrern Technikern und techniſch
vrd len Kräſten Der Mangel an Lehrern iſt ein ſo großer
echil ele Schulkolleglen im Gonvernement Charkow ſchon ſeit

r Zeit ſich vergeblich bemühen ſrei gewordene Stellenlänger zu beſetzen Und ſür die nächſte Zeit kann in keiner
wie eine Aenderung eintreten da bei der großen Anzahl der

öffnete und zu eröffnenden Schulen der Mangel an geeigneten
Thrträſten immer ſühlbarer wird
Le Pharmazeuten Geſellſchaft in Warſchau hat dem ruſſiſchen

ſniſter der Volksaufklärung ein Projekt zur Beſtätigung unter
Pit welches die Errichtung eines weiblichen
brernazeutiſchen Jnſtituts in Warſchau bezweckt

je Frauen und Mädchen welche das Jnſtitut abſolvirt aben
Aen quch das Recht beſitzen ſich der Prüfung zur Erhaltung
u Gelehrtengraden zu unterziehen Sie brauchen dabei nicht
rn Nachweis zu führen daß ſie eine beſtimmte Zeit praktiſch

einer Apotheke thätig geweſen ſind wie das bisher erforder
ich war Bei der großen Sympathie deren ſich in Rußland das
Frauenſtundinm erfreut iſt es wahrſcheinlich daß der Miniſter
ine Zuſtimmung nicht verſagen wird
Welchen Druck auf die Viehpreiſe eine Mißernte

eivorbringt kann man wie dem B geſchrieben wird an
dielen Orten Rußlands jetzt konſtatiren Jm chawüinskiſchen
greiſe B ſind Kübe für 5 und 10 Rubel Pferde ſogar für
1 Rubel 50 Kopeken pro Stück verkanſt worden Das Pud
Fleiſch 17 Ks koſtet 60 Kopeken ca 80 Marh Leider
haben die Vauern faſt mehr als die Hälfte ihres Viehſtandes
zu dieſen unerhörten Spottpreiſen wegen Futtermangels ver
jauſen müſſen Jetzt endlich hat ſich die Regierung oder viel
mehr die Geſellſchaft vom Rothen Kreuz die die Hilfe für die
von der Mißernte betroffenen Gounvernements organiſirt ent
ſchloſſen der Bevölkerung größere Summen allerdings nur
leihweiſe zukommen zu laſſen

Nordamerika
4t Ueber die amerikaniſchen Arbeiter und Lohn

verhältniſſe geben die jüngſten Veröffentlichungen des
ſtatiſtiſchen Arbeitsbureaus der Vereinigten Staaten intereſſante
Anſſchlüſſe Den höchſten Lohn zahlen die Fein und Grob
Walzwerke Es giebt Walzer die 40 M täglich verdienen
Der durchſchnittliche Tagesverdienſt iſt 20 32 M Die An
ſorderungen an Geſchicklichleit und Ausdauer der Arbeiter ſind
rotz der achtſtündigen Arbeilszeit ſehr hohe ſo daß nur junge
und kräſtige Leute dieſe Arbeit verrichten Maurer Steinmetze

t I nnd Zimmerleule verdienen 1216 M tägllch Abgeſehen von
dieſen relgtiv hohen Löhnen iſt der Arbeſtéverdienſt des ameri

laniſchen Arbeiters rund doppelt ſo groß als der des deutſchenDie allgemein herrſchende Anſicht daß der hohe Lohn durch die
ihenren Lebensverhältniſſe wieder aufgewogen werde trifft nicht
zu denn thatſächlich ſind die nothwendigſten Lebensmittel in
Amerika billiger als bei uns wie ſchon aus der Cxportfähigkeit
der Vereinigien Staaten hervorgeht Die theuren Preiſe be
ginnen erſt bei Luxusgegenſländen Nach unſeren Begriffen giebt
der amerikaniſche Arbeiler viel für Wohnungsmiethe aus zahl

reiche Arbeiterfomilien hewohnen allein Wohnungen von vier
Zimmer Die Miethe hierfür ſchwankt zwiſchen 240 und 480

doch weiſt der Bericht des ſtatiſtiſchen Amtes auch Miethen bis
I 600 M ſür Fabrikarbeiter auf

VUrovinzialnachrichten
V Eisleben 8 Febr Schulangelegenheiten Unter

Vorſitz des Provinzialſchulrath Frieſe und des Regierungs und
Schulrath Dr Mühlmann wurde heute am hieſigen Königlichen
Lehrerſeminar die Püfung für Volksſchullehrer beendet
Von 29 Kandidaten beſtanden 27 Morgen ſchließt ſich
bdieran die Anfnahmeprüfnug in das Seminar zu welcher die
hieſige Präparandenanſtnlt 30 Schüler ſtellt

Eisleben 8 Febr Sittlichkeitsverbrechen Geſtern
abend wurde ein hieſiger 20 Jahre alter Pferdeführer verhaſtet

J und zur Unterſuchungshaft abgeführt weil er ſich eines Sittlich
J keitsverbrechens begangen an einem 13 Jahre alten Schul

r ſchuldig gemacht hat Der junge Menſch iſt der That
geſtändig

O Torganu 8 Febr Die hiſtoriſche Kirche von
Elsnig Nachdem Friedrich der Große in der Schlacht von
Torgau am 3 Nov 1760 geſchlagen war zog er ſich am Abend
nach dem Dorfe Elsnig zurück und verbrachte die Nacht in der
dortigen Kirche Beim Scheine der Altarkerzen Befehle zu dem
für den nächſten Tag geplanten neuen Angriff der öſterreichiſchen
Stellung ſchreibend traf ihn hier auf den Ältarſtufen ſitzend
die Kirche lag voller Verwundeter der Bote Ziethen s der
den noch in der Nacht erfochtenen Sieg über die Oeſterreicher
meldete Hinter dem Altar hatte man dem großen Könlge ein
Strohläger bereitet neben dem ein Feuer angezündet war ihn
zu erwärmen denn die Nacht war empfindlich kühl Lange Zeit
hat man an dieſer Stelle die von Rauch geſchwärzte Wand ge
zeigt auch das Schloß der Kirchthür das man herausfägte
well der Küſter in der Eile und Aufregung den Schlküſſel nicht
den konnte iſt noch vorhanden Um das kleine unanſehn
iche Gotteshaus den Bedürfniſſen der Neuzeit entſprechend um

u zugeſtalten hegt die Gemeinde den Wunſch banliche Verände
rungen daran vorzunehmen Aus dleſem Grunde fand kürzlich

n eine Beſichtigung deſſelben durch den Regierungsrath Beisner
n Weiſeburg Provinzialkonſervotör Dr Döring Magdeburg und
e Vauinſpekior Wagenſchein Torgau ſtatt Nach den dabei ge
8 troffenen Abmachungen muß bei dem geplanten Umbau das Ans

ſehen der Kirche wegen ihrer hiſſorſſchen Bedeutung gewahrt
bleiben insbeſondere was das Aenßere derfelben anlangt

t Erfurt 8 Febr in r Wandgemälde inder Aula des Gymnaſiums zu Erfurt hat der Geſchichts
woler Erwin Küſthardt vollendet Es behandelt die Rückkehr
König Wilhelm s J von Ems auf dem potsdamer Bahnhof in
Verlin am 15 Juli 1870 Der Künſtler hat ſich genau an den
geſchichtlichen Vorgang gehalten wie er durch Heinrich v Sybel
und die Denk würdigkeiten des Kricgsminiſters v Roon über
lleſert iſt Zur Darſtellung hat er den Augenblick gewählt wo
Vismarck dem König der eben in das Empfangszimmer des

I Vohnhoſes eingetreken iſt die aus Paris gekommenen als
Kriegserklärung anzuſehenden Telegramme vorlieſt Der Vor

s on iſt ſchlicht aber wirkungsvoll behandelt Das Gemälde iſt
w Caſeinfarben ausgeführt
D Nordhanuſen 8 Febr Fürſorge für das Stadtn e t8 Durch die Preſſe ging in den letzten Tagen die Mitr heilung daß unſere Nachbarſtadt Mühlhauſen ihr Archiv ord

R en zu laſſen vedbcige und daß man da große Schätze zudiwgrten habe weil Mühlhauſen als frühere de sſtadt jahr
ertelang mit dem Reiche und den übrigen Reichsſtädten

rekt verkehrt habe Letzteres iſt auch bei unſerer alten ehe
aligen Se Nordhauſen der Fall doch iſt die vor

Löriſismäßige Neueinrichtung unſeres Archivs ſchon ſeit mehreren
r ſohrzehnten im Werke und nunmehr bald zum Abſchluſſe ge
n ins Profeſſor Dr Förſtemann unſer bervorragendſter Lokal

norlter dann Prof Dr Perſchmann nach ihm Stadtarchivar
7 d Oßwald und jetzt ſeit mehreren Jahren Stadtarchivar

i

eineck haben ſo fleißig gearbeitet daß ein größtentheils auf den
halt des Archivs gegründetes Regeſtenwerk bis zum Jahre

1500 demnächſt druckreif ſein wird gut Fortſetzung der eiten t Der Werth der nicht abgefordert lim Archive haben die ſlädtiſchen Kollegien erſt dieſer Tage e ggrs et avegeß i Gew ne delſet ſic

öä 200 F ne Au ar re W eugte ozur Beſchaffung von Werken die au e Ge eNordhauſens Agzra haben ſowie zu ſonſtigen Archivzwecken zur Bermiſchte 8
Verſügung geſte

Gandersheim 8 Febr Beim Schlachten einer wterötsanwalt Dr Frr rege n gieder von ſich redenmilzbrandigen Kuh verletzte ſich der Stellmacher Bart wie tmaun im benachbarten re e linke Hand unbedentend Millionärs und Rittergutsbeſitzers war ſeit etwa zehn Tagen
z ſpurlos verſchwunden trotz der Jn anſpruchnahme der Polizeion v iſt der Mann an den Folgen der Verletzung ge fhnnte der Aufenthalt der Ende der dreißiger Jahre ſtehenden

Frr h r werden s e z eFErledigte Stellen für Milttäranwarter im Bezirt des Angelegenheit aufgeklärt Herr v ſo beißt der betrogene
IV u ärru 1899 Eisleben Gdüteiverwalung Pol zei Gatte heirathete ſeine jetzige Frau im Jahre 1893 nachdem die
ſergeant nicht über 40 Jahre alt auf Ledenszeit Anfangsgehalt 1000 M ſelbe kurze Zeit zuvor ſich von einem höheren Verwallungs
Wohnnngsgeld 144 zuſammen 1144 M Endgehalt 1500 Wohnungs beamten hatte ſcheiden laſſen Daß es zu der Eheſcheidung kam
eid 144 zuſammen 1644 M und 75 M Kleidergelder auf Grund der Ve in beſondere dioidungordnung Geſuche bis 22 März 1899 mit Lebenslau und Atteſten an wen n u t lerhlelt W
de x vi pro r e n elegante bisweilen etwas excentriſche Dame einen intimen Ver
dei der Fürſt StraßenBaninſpektion in Breiz auf einer derſelben unterſtellten kehr mit dem ehemals ſo berühmten Vertheidiger Sie war es
Straßenſireden Straßenanſſeher auf 4wöchige Kündigung 2 M pro Arbeitstag auch die dem verfloſſenen Rechtsanwalt zu der damaligen Flucht
außerdem alle zwei Jahre eine einfache Montur und alle vier Jahre eine kom bedeutende Geldmittel zuſchoß nachdem ſie bereits für etwa
plette Montur dei guter Dienſtführnng und gutem Verhalten iſt Verbeſſerung 20,000 M Wechſelverbindlichkeiten des Dr F aufzukommen haite
nicht ausgeſchloſſen Bewerbungen an die Fürſil Landesregierung in Grelz Dem Herrn v M fiel es wohl auf daß ſeine Frau über das
1 Mat 1899 alle Saale Kaiſerl Poſtamt Brieſträger zunächſt auf3monatige Kübabihuhg 980 hie dn en an die Katſerl Ober Poſidirektion in jetzige Treiben des Dr F in Amerika ſtets gut unterrichtet war
Halle Saale Sofort Kölleda Magiſtrat Nachtwächter auf Küudigung dennoch ahnte derſelbe nicht daß Dr F und ſeine Ebhehälſte in
240 M Remuneration 1 April 1899 Magdeburg SarniſonLozaretb ſtändigem Brieſwechſel ſtanden Am 23 Januar verließ Frau
Hausdiener auf 6wöchige Kündigung anuſänglich 700 M Gehall ſowie freie y M die Wohnung in der Kurſürſtenſtraße um auf einige Tage
Wohnung Fenerungs und Beleuchiungsmaterialien geſchätzt zu einem penſions zum Beſuche ihrer Schweſter nach Stettin zu reiſen Dort traf

e e n e n ken e Kett veſen atte de neten aneete dvon weiteren drei Jahren um je 50 M jähriich bis mit einer Geſammidienſtzeit Dr Fritz Friedmann Aber ſie reiſte nicht allein in ihrervon 21 Jahren da Langehalt der Sie 1100 M erreicht iſt 1 März Begleitung befanden ſich 85,000 M preußiſche Konſols und

15 Den z un re e der ren Caontchouc an wunder WirrenKleidergeld Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um j 9 M n we letztere im Kurs ſehr hoch ſtehen Alle Papiere ſind
öchſibetrage von 1550 M 1 Mai 1899 Soll ſtedt Kalſerl Poſtant bereits in Geld umgeſetzt und Fran v M war das hübſche
andbrieftiäger auf 3 monatige Kündigung ſpäter auf Lebenszeit 700 M Ge Sünunchen von 140000 M mitzunehmen in der Lage Einehalt und 60 M Wohnungsgeidzuſchuß Gehalt ſteigt dis 900 M jährlich h à bſichti ge lApril 1899 Thale Harz Gemeindevorſtand 2 Nachlwachmänner auf Scheidung ſcheint Herr v M nicht zu beabſichtigen denn wie

Zinonalige Kündigung je 406 M 1 Juli 1869 Dienſiantritt aber ſchon er Sonntag abend am Stammtiſch erzählte reiſt er Dienstag
früher erwünſcht Wernigerode Krels Kommunalverwaltung des Kreiſes nach New York ab
Wernigerode Hauswart bei dem Kreiskrankenhauſe auf Kündigung neben freierWohnung und freier Station nur für die Perſon des Hauswarts der auch Jm Fahrſtuhl gefangen Jn einem berliner Verwaltungs
Dienſilleidung geliefert erhält Anſaugsgehalt 750 M jährlich und 20 Pſ für gebände benutzte jüngſt einer der Herren Räthe der kein Freund
jede Desinfeklion das Anfangsgehalt ſieigt bei zuſriedenſtellenden Leiſtungen um yon Treppeſteigen iſt einen der beiden nebeneinanderliegenden

ährlich 70 M bis zum Höchſtbetrage von 900 M 134 Jannar 1899 tn c rWlitenderg Bez Hil alen Poſtamt Poſſſchoffner zundchſt auf drei Fahrſtühle um ſchnell und bequem in das oberſte Stockwerk zu
tig Künbieung die Kaſfer See Poſoneltlon in j gelangen Unterwegs dachte er die Fahrt iſt lang und ließHalle Caey gung 22 Mat et Feier er Wondweitton t daher fein ſterblich Theil auf das Polſter niedergleiten Die

dadurch hervorgerufene Erſchütterung mochte den fein adjuſtirten

wi äpg Mechanismus zu der irrigen Meinung verleiten daß einra d Sie ſie ſt begehen Malheur paſſirt ſei und ſo ſetzte er unverzüglich die Gefahren
inilor n 1900 Bremſe in Thätigkeit welche das Vebikel auf der Stelle vorr W Neſchen ſchriſtsmäßig feſtklemmte Da dies unglücklicherweiſe zwiſchen

Vürgerſchaft groß da die Auflöſung der jährlich von etwa weit Stockwerken geſchah ſo war ein Oeffnen der Thür nicht
Schüler ß iudli möglich und der Herr Rath mit dem Führer gefangen NachMurbve rk gen che r langem vergeblichem Bemühen erſt fand der letztere einen Aus

ſür die hieſigen Gewerbetreibenden immer ſchwieriger da der weg T r zu dem an der Decke d
einzige Jnduſſriezweig hier die Glacéelederfabrikation mehr und Fahrſtuhles hinaus und erklomm von hier aus die Thür des

ückar odew viele NArhet oberen Stockwerkes dann eilte er hinab und dirigirte denun Se re t ne e ne e verſinteget zweiten Fahrſtuhl in die gleiche Höhe in welcher der erſte feſt
30 Jahr ſaß Zur größeren Bequemlichkeit hatte er eine kleine Leiteri e ehe C S le mſtgenommen mittels deren dann der Herr Rath auſs Dach des

Anſchaffung von Lehrmitteln verwendete Seit 1892 war die Jayrſtuhles und von hier aus in den wirklich fahrenden Fahr
Anſtalt eine ſtädtiſche zu der die Regierung 5500 M zahlte Aus ſinhl kletierte Es ä dies nicht ſo leicht ausgeſührt wie hier
Mißhelligkeiten zwiſchen den ſtädtiſchen und ſtaatlichen Behörden niedergeſchrieben Als er ſchließlich oben landete meinte der
ſcheint un der Beſchluß der Auflöſung hervorgegangen zu ſein joviale Herr ſcherzend wenn er es künſtig eilig bätte würde er
doch hofft die Bürgerſchaft dieſelbe durch Vorſtellungen beim doch lieber den bequemeren Weg über die Treppe nehmen

Miniſter rückgängig machen zu können Verein abſtinenter Studirender An der berliner

s Stolberg a 8 Febr iStädtiſches Jn dieſem Univerſität hat ſich ein Verein abſtinenter Stüdirender kon
n m i e ſtimirt er bekämpft wie es in ſeinen Statuten heißt vomSteht S e e en ten Wegen m a geſundheitlichen ſittlichen und volls wirthſchaftlichen Standpunkt

trag des Mogiſtrals fand einſüümmige Annahme bei der Stadt gus den Alkobölgenng als Nrſoche ſpwerſter Schädigung des

bereiteten w15 t IBeyern 8 Febr Abgeſtürzt Der beim hieſigen würdigerweiſe in einem BVierreſtaurant
Landwirih Blume im Dienſte ſtehende Ackerknecht Auguſt aStarczinély aus Braunſchweig ſtürzte Dienstag abend a Die AnſichtskartenAusſtellung die gegenwärtig in Nizza
Strohabladen ans der Bodenluke der Scheune ſo unglücklich auf ſtottfindet vereint 180,000 Karten in Serien von je 102 bis
ein Wagenrad daß der Tod ſoſort eintrat St war ein fleißi 12,000 Exemplaren Eine Firma in Dresden bringt allein überund n R ſof S fleißiger 40,000 verſchiedene Gattungen von Karten in den Verkehr

Ofilutter 8 Febr Auflöſung eines Krieger Studenten als Balletenſen Die römiſche Studentenſchaſt

e e c r rhie riegerver öſt d h die röm n Th ein alletihm früher ertheilte öbrigte liche eſtätigung a ogen worden vorſtellungen zu geben Das Ballet heißt Giris Es foll eine
weil bei der vorjährigen Reichstagsſtichwahl die Mitglieder des Parodie auf Mascagnl s neueſte Oper ſein Alle Damen des
Vereins mit überwiegender Mehrheit ihre Stimme ſür den Ballets von der Prima Ballerina an bis zur letzten Balleteuſe
ſozialdemokratiſchen Kandidaten abgegeben haben und damit als ſind Studenten in höchſt pikanten Koſtümen, wie die Blätter
erwieſen anzuſehen iſt daß die Vorausſetzungen unter welchen wohlgefällig zur Anlockung des Publikums berichten Den Glanz

ehe git Pent wnry W r n Pea r ſte c e ebe un rene nze Ballekcorps m uhm bedeckt izu Kaiſer und Reich in Anſehung der meiſten Vereinsmitglicder ganz erſtaunlich wie prächtig die Studenten als Balletenſen
nicht zutreffen ausſehen und mit welcher Grazie ſie die Beine bewegen Diev Hvttingern Febr Vismarckmedaillen Herr r oper e u geh n zerſileulenant a D Lehmann hiex der vor einiger Zeit der Wachligt n b le ganz Zinen eDenen r e hen n h rn in ihren reizenden tief ausgeſchnittenen Ballettoiletten

ammlung von Bismarckmedaillen 120 an Zahl enkte hatdieſer Schenkung eine zweite hinzugefügt Er hat eine Sainm Bibelauslegung vor Gericht Ein wegen Bettelns an
lung faſt aller auf den Tod des Fürſien geprägten Medaillen gezeigter Landſtreicher ſtand jüngſt vor dem Polizeigericht zu

o regebrept v dine an u ehe 57 d u e ger ehe 4 den ſtenüberwieſen Jn der geſtrigen Sitzung des anthropolegiſch der Anklage auf eißt es n n der Bibel, ſo ſagte er
naturwiſſenſchaſtlichen Vereins zeigte Herr Profeſſor Moritz felerlichen Tones daß der hungrige Menſch ſelnen Nächſten um
Heyne die Medaillen vor und der Geber fügte einige erläuternde Hilfe bitten darf Der Richter war jedoch gleichfalls bibelfeſt

S d e Wer e rer V e dente r r e d gen Hrinag erronzeoxyd eroxyd un ber angefertigt s Der Mann der n arbeltet hat kein Recht auf Nahrnngralen Prägewertſtätien von MadereSinkigar Loes Der Striit endigte mit dem vollſtändigen Siege des Rlchters
Berlin Balmberger München Lauer Nürnberg Oertel Berlin er ſchickte ſeinen gelehrten Gegner auf zehn Tage ins Ge

ar d er S en ſeit iſt c ängnißer Fürſt der bald in Uniform bald in bürgerlicher Kleidung j z iſchbald barhäuptig bald in Helm oder Schlapphnut dargeſtellt iſt r e r s
Die Stücke ſind von ganz verſchiedener Größe und auch in der Havanna Es werden jetzt allerhand Mittheilungen über Ver

er ſrs br h v hrechen die während der ſpaniſchen Herrſchaft begangen worden

i J Dar SLievlings trauernde Germania Außer den eigentlichen Sterbe r ſollen ver S r a Dinen en Je Auf
medaillen befindet ſich bei der Sammlung noch eine ſehr große m We ins e äe r Schreiber der We
60 mm im Durchmeſſer meſſende Kupfermedaille geſchlagen von ſchichte behauptet daß die betreſſenden Perſonen noch lebend in
den Deutſchen Petersburgs Jnſolge der beiden Schenkungen den Brunnen geworfen worden ſind Jn vexſchiedenen Fällen
Lehmann s beſitzt nun unſer Muſenm eine Kollektion Bismarck die Fi bgeriſſen was darauf ſchüeßen läht daßillen wie ſie ſich nicht hänſig bei einander findet d nene ren Weg ung den Brunnm äung T die Opfer die Finger bei dem Verſuch aus dem BrunnenSandersleben 8 Febr u rek das Vermögen des emporzuklettern gebrochen hätten Die Leiche Pedro Alayons

et eden Zu r Kaufmann auf geheimnißvolle Weiſe verſchwand ſei identfizir denWilhelm Oppermann in Bernburg ernannt on ſind La Plbenſion beſchuldigt den Guerilla Chef Antonio Reyes

vis T d Mts anzumelden r e und d er cWefeipzig 8 Febr Bernhard Käſtner f Von der o das entſetzliche Verbrechen angeſtiftet zu haben Alle
J u P I ängetotigaes Jn d Nacht zum Mittwoch hat deren Denken t e e du inrſn
dſeeiche gde r hen es dere Ka Verak anne Brnen in der Adde des Lerdiguerties der wie Gnde n

dte der z Je nei erzriler re Ueberreſte von 200 bis 300 Perſonen aufgefunden
eldſchränke ei der Leipziger Ausſtellungslotterie 1897 nwurden von den geſammten Looſen eine Million 870,000 Stück Neue Brieſmarken Seit dem 3 d müſſen auch die Briefe

verkauft Der Reſt von 190,000 Looſen blieb unverkanſt und im Jnnern der Republik San Marino die bisher vom Porto
wurde von der Ausſtellungsleitung geſpielt Nach Abzug dieſer befreit waren ſrankirt werden Die Republik hat daher jetzt

Ausſtattungen
Unkoſien wurde aus der Lotterie der Gewinn von 231,580 M Briefmarken zu 2 5 7 und 10 Centeſimi drucken laſſen

für Rengeborene Geschu Jückel
und n ränte Feivnt an vorzi er Ausſührung und allen PreislagenWir den den Betchans Schau enſter p J 101 v

g
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Der Ansſtoß nnſeres hochfeinen

Bocekhbieres
beginnt am MorBerstag clem 9 d Mts

Gleichzeitig enpfehlen wir unſere übrigen Biere als

Lagerbier FPilsener Bicer TWaſcel ber in Gebinden und Zlaſchen
angelegentlichſt

Aktienbrauerei Feldschlösschen
vorm G I ScHhuIZe Halle a S Telephon 121

Erste Münchener KRrauersehule
und

Akademie für Brauer
1869 gegründet

Theresienhöhe 9 München Theresienhöhe 9
Beginn des Sommerkurses 15 April

Eintritt in den praktischen Lehrkurs jederzeitStatuten versendet franko der Direktor Oari HichelW 2D2

empfehle in reichhaltiger Auswahl

Gesangbücher Prachtwerke
Anthologien BibelnErbauungsschriften u S W

Ditto MRendlel Bnuchhandlung
Markt 24

EE Oel i V
Locomobilen

mit
Ausziehkeſſel

Damppf
maſchinen und

Nöhrenkeſſel Sin jeder Größe e e
Auf Lager bis
20 Pferdekraft

Preisliſten
unentgeltlich

Jl Soedinn J d I
ad

Maſchinenban Anſtalt und Keſſelſchmiede

n agken Narrenkappen w

Chineſiſche Fächer und Schirme
Rarxenſcherzartikel Rarrenplakate

Hervorragende Neubeiten Auswabl nnübertroffen

AHbiümn EEentze 24

V I Hedck cGrt Griugſtr
empfiehlt

Wüscherollen beſtes deutſches Fabrikat leicht transportabel 45
C 50 W 55

Waschmaschinen bewährte Con
ſtruction 40 45
n r am Tiſche zu befeſtigen 25

Wringmaschinen mit Prima
Gummiwalzen 13 14 15 16 18

Plättbretter Wäschetrockner
Wüäschezangen BerlinerGlanzpläcbena Glühstoſſplätten

Gas Plätten Plätt Ocerfen für 6
8 12 und 20 Eifſen

Unſere aviſirten beiden großen
Trausporte

erſtklaſſiger
engliſcher n iriſcher

Jagd Reit u Wagenpſerde

ſind eingetroffen und ſtehen zu
gleich mit einer großen Auswabl
complet gerittener Reitpferde

ſowie ſtadtſicher gefahrener
Wagenpferde

in unſeren e gen zur geflMuſterung

e Alto v Schlegell 0zu ziae ſohſlth A L Z als bauer

Nicht nur aussergewöhnlich preiswerth sondern
auch an Kraft und Aroma unerreicht ist mein

Perlcaffee a pr Pte
Ein Versuch wird alle Erwartungen übertreffen

Punläuns erbet
Raunnische Strasse 14

Laperun

Schoboladen I Iaban s

hergestellt aus Erzengnissen der cleutschen Kolonie
empfehlen als wirklich gut und preiswerth

Knmerun Schokolade 4 Ko 1 z Mk
Kamerun Kakao 4Hr Da wie Ssönnn R G

alle a S

in allen Maſchenweiten un
Metallgewebe

bis 31/3 w Breite liefert
Maſſchinenban und Metalltuchfabrik A G

vorm Glottl Heerbrandlt Raguhn i Auh

Ohr he Anzeigentbeil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Htto Hendel 2

Gelochte und gepresste Bleche
aus jedem Metall und in den verſchiedenſten Ausführungen

R Sroßbandel u Einzelverkanf S

Granat
Waaren

in der geringen Waare
mit unächter Faſſung

führe 4 nicht

sondern
nur ächt 6old
in beſter Waare

und empfehle davon
Granathalsketten
Granatarmbäuder
Grangtarmreifen
Granatbroſchen
Granatohrringe
Grangtkämmchen
Granat Vorſteck Nadeln
Grangtkrenuze S
Grangtanuhänger
Granugat Damen Rhr

kettenGrangt Blumenſtranff e
halterGranat Stulpenknöpfe

Granatringe
M infolge perſönlichen Einkaufes
bei den erſten Fabriken der

Branche zu S
billigſten Preiſen

F R Tittel
Juwelier

T Schmeerstr 1 T

Leipziger Straße 11 1 Etage

Möbel Magazin
Auerkannt billigſte Bezugsquelle

der Möbelbranuche
Größtes AusſlaltungsGeſchäft

Familien und Brautlenten ſehr zu
empfehlen

Vollſtändige Wohunngseiuri ins
echt Nußbaum nur 572

Salon
1 r neueſte Façon 110Vertico mit Muſſchelaufſatz
1 Salon Aſw neueſte Fagon 22

roßer Säunlen Trumean 55zuſchelſtühle mit hoher Lehne 30
Wohnzimmer1 Kleiderſekretär u 30

1 Speiſetiſch mit Auszügen 20
1 Ottomane 3theil Ripsbezug 50
1 gr Pfeilerſpiegel m Schränkchen 36
4 Stühle Rohrſitz 16

Scht afzimmer
2 hohe a ettſtellen mit Sprung

federmatratzen 72
1 Waſchtiſch mit Marmorplatte
1 Kammerſpiegel 5Vollſtändige Kücheneinrichtung 36ſowie d einrichtungen bis

3000 Mk ſtets am Lager
Trotz der billigen Preiſe langjährige

Garantie

u BResohh
Leipziger Straße 11 1 Etage

Eingang Kl Sandberg

G ummiwaaren Paris
Beſte hygien Schutzmittelw Weinrieh Berlin Weidenweg65

Gr ill Liſte gegen 10 Pf franco

Die Expedltlonen der Saale Zeitung
befinden ſich

Ge Ferlin Pene Promenads 1 und
Markt 24 Waagegebäude

Mit 3 Beiblättern
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